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Über den Verlauf der einzelnen Seuchen gibt nachfolgende Tabelle nähere Auskunft
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*) Dieſe Gemeinden und Ställe ſind die gleichen wie oben beim Rindvieh .
) Außerdem 1 Seuchenausbruch auf dem Viehhof in Pforzheim : Krank 1 Schwein ( umgeſtanden ) .

11 . Der Saatenſtand zu Beginn des Monats November 1913 .

Begünſtigt durch das außerordentlich ſchöne Oktoberwetter konnten die Winterſaaten in den
weitaus meiſten Fällen rechtzeitig und gut untergebracht werden . Nur aus ganz wenig Bezirken
wird gemeldet , daß das Saatgeſchäft infolge verzögerter Erntearbeiten noch nicht ganz beendigt
ſei . — Die warme Witterung hat da, wo frühzeitig geſät werden konnte , den Samen raſch zum
Keimen und Auflaufen gebracht , ſo daß der Stand der Wintergetreideſaaten — ſowohl der rein
gebauten , als auch der Menggetreide —zurzeit faſt allgemein recht zufriedenſtellend iſt . Vielerorts
wird über Schneckenfraß , hauptſächlich in der jungen Roggenſaat , geklagt . Bedauerlicherweiſe iſt
auch eine Abnahme der ſeit Monaten beobachteten Mäuſeplage , namentlich in den Bezirken des
Hinterlands ( Kreis Mosbach ) , noch nicht feſtzuſtellen .

Zu Beginn des Monats November 1913 war der Stand der Saaten uſw . : Nr . 1

Landes⸗ ſehr gut , Nr . 2 gut , Nr . 3 mittel (durchſchnittlich ), Nr . 4 gering , Nr . 5 ſehr gering .
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